
  Wir engagieren uns für:   
 

 - eine Fortsetzung der Politik von Daniel Günther  
         die uns nicht nur durch die Corona-Zeit besser geführt hat als andere  

 

 - Politik für alle Bürgerinnen und Bürger 
         wir stellen uns und die Arbeit in allen Ausschüssen vor und laden zur Teilnahme ein  

 

 - die speziellen Herausforderungen in dieser Zeit 
          z.B. durch Raumlufttechnische Anlagen für die Grundschulkinder und -Lehrkräfte 
 

 - Klimaschutz und Nachhaltigkeit  
      z.B. mit einer Umfrage zur Verbesserung der ÖPNV-Anbindung oder die                
      Förderung von Baumpflanzungen, einen nachhaltigen Kindergartenbau,... 
 

und wir zeigen auch sonst immer wieder gerne unsere grüne Seite. 

Ausgabe: Frühjahr 2022 

Wir laden ein: am 30.04.22 ab 17 Uhr (am Gemeindezentrum) 
 

zum grillen 

unterhalten und 

beisammen sein 

 

mit dabei:                

Birte Glißmann      
(Landtagskandidatin) 

 

 

 

(Essen und Getränke soweit die aktuelle Lage es uns erlaubt)    

Am 02. und 30. April besuchen wir mit Birte Glißmann Bürgerinnen und Bürger.      

  



Kontinuität und Erfahrung sind wichtig 

 

Liebe Kölln-Reisieker/innen, 

als würde uns die Pandemie mit ihren Einschrän-

kungen nicht schon genug belasten, müssen wir 

uns nun mit den schrecklichen Folgeerscheinun-

gen des Angriffs auf die Ukraine auseinanderset-

zen. Durch die indirekte Androhung eines Atom-

schlags wurde Europa kalt erwischt. Doch Not und 

Leiden der ukrainischen Bevölkerung sind noch 

viel größer. Viele zeigten sich sofort solidarisch, 

aber was sind die richtigen Reaktionen…?  

Doch ausgerechnet das alles zusätzlich zur Frage 

des richtigen Umgangs mit Corona muss nun eine 

neue Bunderegierung beantworten, die ohne viel 

Erfahrung manches Mal nur hilflos sein kann und  

auch unbeholfen vor den großen Heraus-

forderungen dieser Zeit wirkt. 

Wir müssen nun unbedingt dafür sorgen, dass die 

gute Arbeit der erfahrenen Landesregierung um 

Daniel Günther fortgeführt werden kann und  

dass unsere lokale Verknüpfung nach Kiel mit der 

Direktkandidatin Birte Glißmann noch besser 

und intensiver wird. Dazu werden wir mit der  

Jungen Union und Birte Glißmann voraussichtlich 

an zwei Samstagen im April an einige Haustüren 

zum Kurzgespräch kommen. 

Wir wollen außerdem den Kindern zu Ostern   

wieder eine schöne 

Überraschung am 

Gemeindezentrum 

bieten (Ostermon-

tag, den 18.04.2022, 

11.00 Uhr), wollen 

in den Mai grillen 

(30.04.2022, am 

Gemeindezentrum, 

natürlich auch mit 

Birte Glißmann) 

und wieder ge-

meinsam mit allen 

Kölln-Reisieker Bürgerinnen und Bürgern in einen 

intensiveren Austausch kommen wie vor Corona. 

Und dann sollen natürlich noch die Landtagswahl 

(08.05.2022) und später auch unsere Dorffeste 

und –feiern wieder folgen, nach denen wir uns 

alle schon so sehr sehnen. 

Aber es bleibt auch wieder „DANKE!“ zu sagen - 

fürs Durchhalten, für geleistete Arbeit und für  

vieles andere. 

Zum Beispiel möchte ich mich ganz herzlich bei 

Tina Giersch bedanken, die im Laufe des vergan-

genen Jahres als Gemeinderatsmitglied und als 

Vorsitzende des Sozialausschusses leider zunächst 

häufiger aussetzen und schließlich ganz aufhören 

musste (s. Bericht S. 4). Und natürlich gilt der 

Dank auch Margrit Petzold, die schließlich als    

Ersatz eingesprungen ist. 

Dank gebührt auch der Friedenskirchengemeinde, 

die immer wieder Aktionen neben den Gottes-

diensten durchgezogen bzw. erst ermöglicht    

haben, nicht zuletzt die weihnachtliche Andacht 

mit Pastorin Franziska May und Pastor Axel Scholz 

vor dem Gemeindezentrum an Heiligabend. 

Ich wünsche uns allen eine erholsame und         

gesunde Sommerzeit mit wieder weniger Sorgen,        

bis bald!                                     Ihr/euer Björn Scholz 



Wir zeigen Gesicht, stellen uns noch einmal vor 

Viel zu lange schon treffen wir uns nicht mehr  

regelmäßig zu Veranstaltungen oder anderen 

Zusammenkünften im Dorf. So haben wir kaum 

Gelegenheit einfach mal so ins Gespräch zu    

kommen, über unsere Arbeit zu berichten,     

Stimmungen und Sorgen oder Wünsche            

aufzunehmen. 

Daher wollen wir in dieser Ausgabe uns und die 

Arbeit der Ausschüsse und Gremien einmal       

genauer vorstellen. 

Den Anfang machen dabei der Vorstand und die 

Fraktion, und damit auch die wichtigsten           

Ansprechpersonen für Sie und euch. 

Den Vorstand leitet seit 

dem Frühjahr 2019 

Björn Scholz, ihm zur 

Seite stehen als stell-

vertretende Vorsitzen-

de Ines Perrey und 

Marc Hartmann, seit      

November 2021 Torben 

Voß als Mitglieder-

beauftragter,  Margrit 

Petzold ist seit knapp einem Vierteljahrhundert 

die Kassenwartin. Ehrenvorsitzender ist Ulrich 

Schley. Die übrigen Gemeinderatsmitglieder der 

CDU ergänzen als Beisitzer den Vorstand. 

Die CDU-Fraktion führt in dieser Legislatur wieder 

einmal Ulrich Schley. 

Der ehemalige Landtags

-abgeordnete ist der 

erfahrenste Politiker 

Kölln-Reisieks. Ihm zur 

Seite stehen neben 

Björn Scholz als       

Stellvertreter alle wei-

teren Gemeinderats-

mitglieder der CDU. 

Ergänzt wird die Fraktion durch sogenannte 

„bürgerliche Mitglieder“, die keinen Sitz im      

Gemeinderat innehaben, dennoch Mitglied der    

Partei sind oder ihr zumindest sehr nahe stehen. 

Derzeit gehören zur erweiterten Fraktion Monika 

Gruhn (Sozialausschuss), Beate Hader (Familien- 

und Kulturausschuss), Sonja Lindemann 

(Bildungsausschuss), Holger Lohmann (Wege-

ausschuss), Patrick Richter (Umweltausschuss) 

sowie Peter Schlüter (Bau- und Planungsaus-

schuss). Und wenn alles klappt, können wir unser 

Team in Kürze noch erweitern. Vielleicht möch-

test DU dich (Sie sich) ja auch engagieren…? 

So sind wir erreichbar:  

 

Björn Scholz: b.scholz@cduplus.de / Tel.: 469 30 30 (AB) 

Ulrich Schley: schley-koelln-reisiek@t-online.de / 7 45 11 



Wieder dabei 

… ist Margrit Petzold - als Mitglied des Gemeinde-

rats rückte sie im Dezember 2021 für Tina Giersch 

nach, die leider aus persönlichen Gründen ihr    

Ehrenamt in Kölln-Reisiek nicht weiter ausüben 

konnte. Margrit Petzold war bereits bis 2018 im 

Gemeinderat aktiv und springt nun als Nachrücke-

rin der Kommunalwahlliste der CDU gerne noch 

einmal ein und freut sich über ihre neue Aufgabe. 

Wir möchten uns bei Tina Giersch bedanken, die 

mit scheinbar unermüdlichem Engagement 

knapp 4 Jahre lang unsere Parteiarbeit und über-

haupt so vieles in Kölln-Reisiek unterstützte. Wir 

sind traurig, dass das nun nicht mehr möglich ist 

und wünschen Tina alles Liebe und Gute.  

Liebe Tina, du bist uns natürlich immer herzlichst 

willkommen und gern bei uns gesehen. 

Margrit Petzold leitet jetzt den Sozialausschuss 

 

 

 

Das bin ich: 

Margrit Petzold 

Mit 8 Jahren kam ich 

hierher und habe 

fast durchgehend in 

unserem schönen Dorf gewohnt. 1989 bin ich dann 

in die CDU eingetreten, weil ich die Politik vor Ort 

mitgestalten will und für die Gemeinde, in der ich 

lebe, nur das Beste möchte. 

In den Jahren 2003 - 2017 war ich im Sozialaus-

schuss als stellvertretende Vorsitzende tätig.    

2018 habe ich mich aus dem Gemeinderat            

verabschiedet, doch 2021 bin ich in den Gemeinde-

rat nachgerückt und wurde als Vorsitzende des   

Sozialausschusses gewählt. Und nun macht es mir  

wieder richtig Spaß und ich freue mich auf die    

Besuche bei den Senioren zum Geburtstag oder 

zur goldenen Hochzeit. Auch unsere neuen Erden-

bürger werden gerne begrüßt.  

Es ist schön, die Gemeinde wachsen zu sehen und 

jeder und jede kann beim Mitgestalten helfen. 

Ich werde mich weiter für ein gutes Miteinander 

von Jung und Alt einsetzen, für eine Umgehungs-

straße zur Entlastung der Köllner Chaussee und der 

damit verbundenen Lärmreduzierung stark machen 

sowie den Kindergartenneubau unterstützen. 

Ich bin Mitglied in der CDU, Kassenwartin, Mitglied 

im Gemeinderat, Ausschussvorsitzende im Sozial-

ausschuss, Mitglied im Sport- und Jugendausschuss 

So können sie mich erreichen:  

Tel. 04121 / 7 11 44 , mobil: 0170 / 32 68 700, 

per E-Mail unter m-wpetzold@outlook.de                     

oder ganz persönlich / postalisch im Ergliring 19  



Was macht der Sozialausschuss…? 

Der Sozialausschuss besteht aus 9 Mitgliedern, die 

sich in normalen Zeiten, mehrmals im Jahr zu   

ihren Sitzungen zusammenfinden. Es macht uns 

traurig, dass die letzte Ausfahrt im September 

2019 in den Dahliengarten Volkspark und die  

letzte Weihnachtsfeier ebenfalls 2019 statt-

fanden. Danach stand das Leben fast still.  

Aber bei 511 Seniorinnen und Senioren ab 70  

Jahren gibt es immer etwas zu tun! Zum Beispiel    

bekommen sie zum 80. Geburtstag von der       

Gemeinde einen Kölln-Reisiek Gutschein, der 

durch die Ausschussmitglieder überreicht wird. 

Ebenso zu Jubiläen, Goldenen Hochzeiten,        

Diamantenen usw.  

Die Gutscheine können bequem bei ortsan-

sässigen Firmen eingelöst werden.  

Ab dem 80. Geburtstag stehen für die Seniorinnen 

und Senioren Busfahrscheine für den Elmshorner 

Stadtverkehr zur Verfügung, Das Kontingent     

beträgt 100 Busfahrscheine pro Jahr und ist     

personenbezogen. Jedes Mitglied im Sozialaus-

schuss hat seinen eigenen Bezirk zu betreuen. Da 

ist man ein paar Mal im Monat unterwegs. 

Wir besuchen auch gerne unsere kleinen „Baby-

Neubürger“ in der Gemeinde. Die Eltern erhalten 

einen Gutschein zur Einrichtung eines Sparbuchs 

und können auch für ihr Kind gegen einen         

geringen Geldbetrag einen Baum in unserem   

Bürgerwald pflanzen. 

Wir hoffen sehr, dass wir in diesem Jahr wieder 

eine Ausfahrt im Spätsommer machen können. 

Auch steht der Termin für die Senioren-

Weihnachtsfeier für den 3. Dezember 2022. 

Drücken Sie die Daumen, es soll endlich wieder 

losgehen. 

Mit weiteren Fragen oder Anregungen wenden 

Sie sich gerne an uns. 

Ihr Sozialausschuss 

Margrit Petzold, Vorsitzende  

Von Geburten, Festen, Ausfahrten und Jubiläen 

 



Sport- und Jugendausschuss 

 

Das bin ich: 

Claudia                   

Bohnenkamp (49 J.) 

Ich bin verheiratet 

und Mutter eines  

erwachsenen Sohnes. Ich arbeite als  

Senior Consultant in der Medizintechnik-Branche 

für ein Unternehmen in Berlin. 

2009 bin ich mit meiner Familie nach Kölln-Reisiek 

gezogen und hatte stets Interesse am Gemeinde- 

Leben und den Gemeinde-Veranstaltungen. Durch 

meinen zu der Zeit noch kleinen Sohn knüpfte ich  

schnell Kontakte zu anderen (alteingesessenen)   

Eltern und engagierte mich zunächst in einem 

Sportverein in Elmshorn. 

Seit 2014 bin ich in der CDU und war anfangs als 

bürgerliches Mitglied im Familien- und Kultur- 

Ausschuss tätig. Schnell folgte die Unterstützung 

bei vielen Veranstaltungen in der Gemeinde im  

Rahmen der Ausschuss-Tätigkeit; eingeschlossen 

die Teilnahme und spätere Organisation des  

Dorffestlaufes. 

2018 entschloss ich mich dazu, mein ehrenamt-

liches Wirken im Gemeindeleben durch die Wahl 

in den Gemeinderat zu festigen. Seitdem bin ich    

stellvertretende Vorsitzende im Sport- und  

Jugendausschuss sowie im Familien- und Kultur-

Ausschuss. 

Als Hobby-Läuferin und Triathletin liegt mir die   

Gestaltung und der Ausbau des Freizeitange-

bots insbesondere für Kinder und Jugendliche in 

der  Gemeinde besonders am Herzen. Die Mit-

wirkung im Familien- und Kulturausschuss, das 

heißt die  Organisation von Treffen und Veran-

staltungen - der Blick hinter die Kulissen - ist im-

mer wieder       spannend. Und die Akzeptanz der 

Bürgerinnen und Bürger, die fröhlichen Gesich-

ter der Kinder und  Familien bei den Events las-

sen die Anstrengungen, die damit einher gehen, 

immer schnell vergessen. 

Für Gespräche, Ideen und Vorschläge, die das 

Gemeindeleben noch attraktiver machen könn-

ten, bin ich gerne für Sie erreichbar.  

Kontakt nehmen Sie auf per Mail      

claudia72schultz@web.de  

oder telefonisch unter 8989180.   



Sport- und Jugendausschuss  

Aktuelles aus dem Ausschuss 

Leider mussten wegen Corona unsere geplanten 

Veranstaltungen und Ausflüge 2020 und 2021  

abgesagt werden. Aber, wir haben in den letzten 

eineinhalb Jahren vieles modernisiert und  

neugestaltet. Einige Spielplätze haben neue 

Spielgeräte oder Sitzgelegenheiten erhalten und 

das Basketballfeld wurde durch einen festen    

Untergrund bespielbar gemacht. Der Fußballplatz 

an der Grundschule hat einen neuen Belag        

bekommen und es gibt eine neue Skater-Anlage 

hinter dem Bildungszentrum. 

In der Weihnachtszeit hat die Gemeinde die      

Aktion „Nikolausi, bringt dir den Schuh“ für die 

„Kleinen“ auf die Beine gestellt, die sehr gut      

angenommen wurde. 

Alissa Domanski, die 

die Idee zu der Aktion 

hatte und diese mit 

ein wenig Unterstüt-

zung auf die Beine 

gestellt hat, kam mit 

dem Stiefel- und 

Schuhe-Befüllen 

kaum hinterher. 

Ein weiteres kleines 

Weihnachts-Highlight 

war die Trecker-

Parade durch die Gemeinde mit den geschmück-

ten Fahrzeugen. 

In diesem Jahr wollen wir am 15. Mai mit einem 

Outdoor-Sporttag durchstarten. Unter anderem 

werden an diesem Tag von Kindern und Familien 

das neue Basketball-Feld, die neue Skater-Anlage 

und auch die Boule-Bahn bespielt. Auch der 

Kunstrasenplatz an der Grundschule steht auf 

dem Programm. Zeitgleich soll das Generations-

übergreifende Bildungszentrum für Interessierte 

geöffnet sein. Sämtliche Aktivitäten an den Frei-

zeitanlagen können auf einer Art    Laufzettel auf-

genommen werden. 

Weitere Aktionen sollen für Sommer und Herbst 

geplant werden. Hierüber informieren wir  

rechtzeitig. Wir hoffen, dass die Pandemiemaß-

nahmen die Umsetzung möglich machen.  

 

 



Aus den Ausschüssen 

 

Fotos? 

Das bin ich: 

Tanja Domanski 

verheiratet, 2 Kinder   

schon immer in  

Kölln-Reisiek verwurzelt  

Ich bin seit November 2021 wieder Mitglied im   

Familien- und Kulturausschuss, in dem ich bereits 

vor einiger Zeit viele Jahre mitgearbeitet. In den 

letzten Jahren war ich allerdings in anderen  

Ausschüssen aktiv. Ich freue mich besonders, nun 

hier wieder aktiv sein zu können.  

Weiterhin bin ich noch im Bildungsausschuss tätig 

und einmal jährlich auch im Rechnungsprüfungs-

ausschuss. 

Einen Schwerpunkt für mich ist aber auch der Ju-

gend– und Sportausschuss, indem ich mich gerne 

für die Instandhaltung der zahlreichen Spielplätze 

engagiere. Erkannte Mängel müssen schnellst-

möglich durch unsere Gemeindearbeiter behoben 

werden oder es wird eine Reparatur beauftragt. 

Leider haben wir zurzeit mit Pilzbefall zu kämpfen. 

Daher planen wir bei Anschaffung neuer Spielgerä-

te auf andere Materialien auszuweichen, um die 

Folgekosten geringer zu halten. Für den Spielplatz 

Ahornallee sind Neuanschaffungen geplant. 

Ich bin für Sie und euch erreichbar unter: 

Tel. 76 009 oder tanja.domanski@outlook.de  



Familien- und Kulturausschuss 

Veranstaltungspläne für 2022 

Der Familien- und Kulturausschuss hat aufgrund 

der Pandemie zum Ende des letzten Jahres  

kurzfristig den „Lebendigen Adventskalender“ 

absagen müssen. Diese Entscheidung ist uns nicht  

leichtgefallen. Hatten wir doch innerhalb kurzer 

Zeit auch ohne Anwesenheit der Mitwirkenden, 

wie sonst bei der Planung, die Dezembertage 

schnell vergeben. 

2022 gehen wir positiv gestimmt die Organisation 

einiger Veranstaltungen in der Gemeinde an. Im  

Mai, wenn die Temperaturen angenehm sind, 

wird es einen Outdoor-Sporttag geben und zu-

gleich einen Tag der offenen Tür des 

„Generationsübergreifenden Bildungszentrums“. 

Dies geschieht in Kooperation mit dem Sport -und 

Jugendausschuss. Mehrere Stationen, wie etwa 

die Boule-Bahn, das neue Basketballfeld oder 

auch die neue Skaterbahn sollen im Rahmen der 

Veranstaltung Anlaufpunkte für Familien und Kin-

der sein. 

Und auch dieses Jahr nimmt Kölln-Reisiek am 

„Stadtradeln“ teil. Die Bürgerinnen und Bürger 

können per Fahrrad Kilometer für die Gemeinde 

sammeln. Am Gemeindezentrum wird am 11.06. 

von 9 - 17 Uhr eine „Stempelstation“ eingerichtet. 

Nähere Informationen dazu folgen im Frühling 

auch unter anderem auf der Homepage der Ge-

meinde. 

Das traditionelle Dorffest soll zudem wieder 

stattfinden. Nach der Aussetzung der letzten zwei 

Jahre wollen wir gemeinsam rund um das          

Gemeindezentrum vom 24.06. bis 26.06. ein     

abwechslungsreiches, buntes Wochenende       

verbringen. Die Programm-Gestaltung wird bald 

besprochen. Ob die Veranstaltung drei oder vier 

Tage dauern wird, stand bei Redaktionsschluss 

noch nicht fest. Start wird aber - sofern möglich - 

der Bingo-Abend in der Mehrzweckhalle sein. 

In diesem Sommer möchten wir auch den 

Dorfflohmarkt wieder organisieren. Derzeit ist 

die Veranstaltung für den 21.08. geplant.        

Spielzeug, Kleidung, Schallplatten und allerhand 

„Krimskrams“ können dann an das Kind, die Frau 

oder den Mann gebracht werden. 

Und wenn sich in Sachen Corona weiterhin alles 

zum „Guten“ wendet, sehen wir mit Freude im  

Herbst dem Erntedankfest und dem Winter-

leuchten entgegen. 



Osteraktion für Kinder (politikfrei)  

 

 

 

 

Foto: privat 

Foto: privat  

Nach 2 Jahren Corona-Pause wollen wir wieder gemeinsam Ostereier suchen 

=>  Wir treffen uns am Ostermontag (18.04.2022) um 10.00 Uhr am Gemeindezentrum. 

=>  Alle Kinder suchen gemeinsam alle versteckten Ostereier. 

=>  Bei schlechtem Wetter wird die Suche in den Innenräumen stattfinden. 

=>  Jedes Kind bekommt eine kleine Oster-Überraschung. 

=>  Da es sich um eine Veranstaltung für Kinder handelt, wird es - wie auch schon 2018   
 und 2019 - keine politischen Aktionen oder Reden geben. Bei Bedarf sind wir        
 natürlich trotzdem gerne ansprechbar - wenn die Kinder uns dieses erlauben ;) 

Natürlich ist unsere Osteraktion      
kostenfrei. Wir werden aber eine   
Spendendose für die Menschen aus 
der Ukraine bereit halten. Wenn      
jemand möchte, besteht also die   
Möglichkeit einer kleineren oder auch 
größeren Geldspende, die wir an die 
„Aktion Deutschland Hilft“ über-
weisen werden. 

 



Wegeausschuss 

 

Sauberes SH - Frühjahrsputz in Kölln-Reisiek 

Dorfputz als Gemeinschaftsaufgabe 

Nach 2 Jahren Pause konnten wir endlich wieder 

am Frühjahrsputz teilnehmen. Bei bestem  

Sonnenschein und angenehmen Temperaturen 

ging es dem Müll „an den Kragen“.  

Neben den im Gemeinderat vertretenen Parteien 

folgten die Jugendfeuerwehr, die Jägerschaft so-

wie Landwirte und Privatpersonen von Jung       

bis Alt unserem Aufruf.  

Die lange  Pause war leider stark bemerkbar, es 

wurden viele Säcke Müll gesammelt. Allerhand 

Alltägliches, 

aber auch Skur-

riles haben wir 

am  Gemeinde-

zentrum zusam-

mengetragen.  

Zum Ausklang 

gab es für alle 

noch eine kleine 

Stärkung „auf 

die Hand“.  

 

 

 



Unser neuer Helfer für den Bauhof 

 

 

 

 

 

Foto: privat 
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Der neue Traktor ist da 

Nachdem wir uns mit der Suche nach einem    

neuen Traktor (s. Erwähnung rechte Seite) für den 

Bauhof beschäftigt hatten, wurden Worte wie  

Lieferzeit, Halbleitermangel, Chipkrise, Rohstoff-

mangel, Preissteigerungen oder weltweiter       

Lieferverzug zu unserer größten Sorge. Nach    

intensiver Suche stand uns dann aber doch das 

„Glück im Unglück“ bei: 

Wir haben bei einem Händler einen Vorführ-

traktor gefunden, der sofort für uns verfügbar 

war. Unser Amt hat dann 

umgehend alle weiteren 

Schritte eingeleitet, um 

schnellstmöglich den Traktor 

bestellen zu können.  

Damit ist der Bauhof nun für 

die nächsten Jahre gut ge-

rüstet, um die gewachsenen 

und weiter wachsenden Auf-

gaben meistern zu können.  

 



Wegeausschuss 

 

Umweltausschuss bei uns in guter Hand 

Anschaffung für den Bauhof 

Unser 25 Jahre alter Traktor hat einen größeren, 

wirtschaftlich nicht tragbaren Schaden; daher ist 

die Neuanschaffung von Nöten. Im Haushalt   

wurde diese Investition für dieses Jahr bereits   

eingeplant, nur dass es jetzt so schnell gehen 

muss, war nicht absehbar. 

Nach mehreren Besuchen bei regionalen           

Anbietern geht es nun darum, die Anforderungen, 

Bedürfnisse und Wünsche zu Papier zu bringen, 

um eine Ausschreibung unter den Anbietern 

durchzuführen. Dabei berücksichtigen wir die   

gewachsene Anforderung und den gestiegenen 

Bedarf an Ausstattung und Leistung, um die       

anfallenden Arbeiten bestmöglich ausführen zu 

können. Es müssen rechtliche Dinge wie die      

Unfallverhütungsvorschriften ebenso passen wie 

Abmessungen, um den Winterdienst auf unseren 

Wegen leisten zu können. 

Bei allen Wünschen darf aber auch der finanzielle 

Rahmen nicht außer Acht gelassen werden; 

schließlich geht es um unser aller Steuergeld. 

 

Pflege- und Rückschnitte in der Gemeinde 

An verschiedenen Bereichen in der Gemeinde 

wurden Pflege- und Rückschnitte an Bäumen und 

Buschwerk durchgeführt. Marc Hartmann kontrol-

lierte, ob die beauftragten Arbeiten entsprechend 

unserer Vorgabe durchgeführt wurden. Ein großer 

Dank geht an die beauftragte Firma für die zügige 

zeitlich abgestimmte Durchführung. Es wurde 

zum Beispiel ein relativ großer Bereich am    

Schulweg an ei-

nen beweglichen 

Ferientag erle-

digt, wodurch es 

keine größeren 

Beeinträchtigun-

gen für die  

Schulkinder gab. 

 

Das bin ich: 

Marc Hartmann  

(47 Jahre)  

 

 

Ich wohne seit 2004 in unserer schönen Gemeinde. 

Ich bin Vorsitzender vom Umweltausschuss sowie 

Mitglied im Wegeausschuss und Gemeinderat.    

Angefangen habe ich 2017 als bürgerliches Mitglied 

im Umweltausschuss.  

Ich besitze selber einen Sägeschein und bin in    

meiner Freizeit seit vielen Jahren der Landwirt-

schaft sehr verbunden. Daher liegen meine   

Schwerpunkte auch in diesem Bereich.  

Besonders am Herzen liegen mir unsere Blüh-

flächen, die ich auch gerne selber herstelle und  

betreue. 

Wenn die Zeit es erlaubt, erkunde ich gerne unsere 

schöne Umgebung mit dem Fahrrad. 

Sie erreichen mich unter: 

 umweltausschuss@koelln-reisiek.de  



Umfrage: Bus & Bahn statt PKW? - Ihre / deine Meinung ist gefragt... 

Hintergrund 

Der Umstieg vom Auto auf den öffentlichen     

Personennahverkehr (ÖPNV) sollte bei Fahrten 

zur Arbeit in Richtung Hamburg, Kiel u.a. bereits 

an der eigenen Haustür beginnen, um noch     

ökologischer zu sein. Aber auch aus finanzieller 

Sicht bietet es sich durchaus an. Der Bereich des 

HVV-Tickets schließt die Busfahrt in unsere       

Gemeinde mit ein. Des Weiteren sind durch die 

Einführung der Parkraumbewirtschaftung in der 

Elmshorner Innenstadt auch um den Bahnhof  

herum weite Bereiche der Pendlerparkplätze   

kostenpflichtig geworden.  

Auch die Fahrt in die Elmshorner Innenstadt zum 

Arztbesuch oder Einkaufen könnte mit dem Bus 

durchgeführt werden. Nicht jeder kann oder 

möchte auf Fahrten mit dem eigenen PKW       

verzichten. Aber durch eine Steigerung der 

Attraktivität des ÖPNV würden mehr Bürgerinnen 

und Bürger diesen nutzen. Dies ist ein wichtiger 

Baustein zur Erreichung der Klimaneutralität.  

Umso wichtiger ist ein bedarfsgerechtes Angebot 

an Buslinien zwischen unserer Gemeinde und der 

Elmshorner Innenstadt. Bereits im September 

2018 setze sich die CDU-Fraktion mit einem    

Antrag in der Gemeindevertretung dafür ein, dass 

die Anschlussverbindungen der 

am Elmshorner Bahnhof aus 

Richtung Kölln-Reisiek ankom-

menden Busse mit den in Rich-

tung Hamburg fahrenden     

Zügen - und entsprechende 

Rückreiseverbindungen - über-

prüft werden.  

Aber was heißt bedarfsgerecht 

im Jahr 2022?  

Für weitere Überlegungen    

benötigen  wir  Ihre / deine     

Unterstützung, in dem Sie / du 

uns Ihre / deine Rückmeldung zu folgenden      

Fragen geben / gibst: 

Frage zur bisherigen Nutzung der Buslinie //    

Frage zur alternativen PKW-Nutzung // Fragen 

zu den Taktungen 

Möglichkeiten der Teilnahme 

An dieser Umfrage kann durch Ausfüllen des    

beigelegten Fragebogens teilgenommen werden. 

Alternativ können die Fragen auch online          

beantwortet werden. Die Umfrage ist über den 

folgenden Link oder einfaches Abscannen des QR

-Codes mit dem Smartphone oder Tablet möglich: 

https://www.umfrageonline.com/c/njryzwtf 

 

QR-Code: 

 

 

Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen, 

denn eine starke Rückmeldung kann einfacher zu 

Veränderungen führen. 

Die digitale Datenabfrage findet auf einem                

europäischen Server des Anbieters statt. Hinweise zum 

Datenschutz findet man unter 

 www.umfrageonline.com (ganz unten auf der Seite). 

  

 

 



Bäume pflanzen für das Klima 

Kreis fördert Baumpflanzungen 

Bäume haben eine zentrale Bedeutung für das 

Leben in den Kommunen. Sie erhöhen die        

Qualität des Wohn- und Lebensraumes und      

machen unsere Städte und Gemeinden liebens- 

und lebenswert. Darüber hinaus erfüllen Bäume 

wichtige ökologische Funktionen wie Sauerstoff-

produktion, Staubfilterung und Lärmschutz. Sie 

leisten einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz 

und können die Folgen des Klimawandels          

abmildern. Durch ihren Schattenwurf und          

Verdunstung reduzieren sie die Aufheizung der 

Luft und verbessern das Stadtklima.  

 

 

Abwechslungsreich bepflanzte Grünflächen 

schaffen außerdem wertvolle Lebensräume für 

viele Tierarten, insbesondere Kleintiere, Insekten 

und Vögel.  

Der Kreis Pinneberg hat ein Förderprogramm für 

Baumpflanzungen aufgelegt, um Bürgerinnen 

und Bürgern bei einem Beitrag zum Klimaschutz 

und zur Anpassung an den Klimawandel zu unter-

stützen.  

Gefördert wird die Neupflanzung 

von heimischen oder bienen-

freundlichen Bäumen sowie klein-

kronigen Hausbäumen, die einen 

Stammumfang von mindestens 14 

bis 16 cm in 1 Meter Höhe haben.  

Der Zuschuss beträgt 50% des 

nachgewiesenen Kaufpreises,    

maximal jedoch 100 Euro.  

Anträge können ab sofort bei der     

Leitstelle Klimaschutz des Kreises 

Pinneberg gestellt werden.  

Welche Baumarten bezuschusst 

werden, weitere Infos zur           

Förderung sowie das Antrags-

formular sind unter folgender    

Adresse im Internet zu finden:  

www.klimaschutz.-kreis-pinneberg.de   

 

Sollten Sie keinen Internetzugang 

oder Schwierigkeiten bei der       

Informationsbeschaffung haben, 

wenden Sie sich gerne an uns. Wir 

helfen Ihnen dann weiter. 

 

Für das Foto und die Informationen     

bedanken wir uns bei Frau Anja Vratny, 

Kreis Pinneberg, Fachdienst Umwelt  

 

 

 



Klimaschutzfonds 

  

 

 

Klimaschutz vor Ort 

Dem Klimaschutzfonds gehören die Stadt Elmshorn sowie die Gemeinden Altenmoor, Horst, Kiebitzreihe, 

Klein Nordende, Klein Offenseth-Sparrieshoop, Kölln-Reisiek, Raa-Besenbek, Seester, Seestermühe, Seeth-

Ekholt sowie seit dem 01.01.2022 Bokholt-Hanredder an. Der Klimaschutzfonds ist ein Förderinstrument 

und gewährt als freiwillige Leistung Zuschüsse zu Maßnahmen, die in besonderem Maße zur Reduktion 

der Emissionen von klimawirksamen 

atmosphärischen Spurengasen, insbe-

sondere Kohlenstoffdioxid (CO2), bei-

tragen und die der Förderung regene-

rativer Energieerzeugung dienen.  

Unterstützt werden Privatpersonen, 

Bildungseinrichtungen, Vereine,   Or-

ganisationen und Unternehmen aus 

der Region. Förderfähige Maßnahmen 

sind Solarthermie, Photovoltaikanla-

gen, Stromspeicher,       E-Ladesäulen, 

Wärmepumpen, Dachbegrünungen 

und Lastenfahrräder. 

Insgesamt wurden im Jahr 2021 

59.645,21 Euro an Fördermitteln für 

69 Maßnahmen vom Klimaschutz-

fonds ausgezahlt. Fünf Maßnahmen in 

der Gemeinde Kölln-Reisiek wurden 

mit einem Gesamtbetrag in Höhe von 

5.100,00 Euro gefördert. Es handelt 

sich um drei Photovoltaikanlagen, einen Speicher sowie eine Wallbox. 

Bis zum Jahr 2021 betrug der Jahres-Mitgliedsbeitrag 0,50 Euro pro Einwohnerinnen und Einwohner.   

Aufgrund der großen Nachfrage, wegen der im letzten Jahr sogar ein Antragsstopp ausgesprochen werden 

musste, stimmten alle Mitgliedsgemeinden einer Erhöhung auf 1 Euro je Einwohnerin und Einwohner zu. 

Dies entspricht einem Beitrag in Höhe von 3.393,00 Euro für Kölln-Reisiek und einem Gesamtbeitrag für 

alle elf Gemeinden und der Stadt Elmshorn in Höhe von 74.866,00 Euro für das Jahr 2022. 

Haben Sie eine Förderidee? Eine innovative Technologie zur Energieerzeugung/-nutzung/-einspeisung  

oder eine Maßnahme, die einen Demonstrationscharakter hat? Über Ihren Förderantrag entscheidet     

zunächst der Beirat für den Klimaschutzfonds, der in der Regel zweimal im Jahr tagt. 

Gerne lassen wir Ihnen weiteres Informationsmaterial über Fördermöglichkeiten und -bedingungen       

zukommen. Oder nehmen Sie direkt mit der Geschäftsstelle „Klimaschutzfonds“, Herrn Markus Pietrucha, 

dem Vorsitzenden des Beirates für den Klimaschutzfonds, Stadt Elmshorn, Telefon 231-456,                         

E-Mail: klimaschutzfonds@elmshorn.de, Kontakt auf.  



Wetterdaten aus Kölln-Reisiek 
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Hundesteuer      Fußball 

Auswirkungen des Klimawandels 

Anders als in manch anderer Umlandgemeinde 

sind die Sturm- und Orkantiefs Nadia, Ylenia,   

Zeynep und Antonia ohne wirklich große Schäden 

zu hinterlassen an uns vorbei- bzw. über uns     

hinweggezogen. Unsere Freiwillige Feuerwehr 

musste nur zu wenigen Einsätzen ausrücken, um 

gefallene Bäume von Wegen oder einem Carport 

zu entfernen. Dennoch werden wir uns vor allem 

auf regelmäßige Starkregenereignisse einstellen 

müssen. Dieses fließt nun noch einmal verstärkt 

in alle baurechtlichen Planungen und Fragen in 

Ausschüssen und Gemeinderat mit ein. 

 

Unsere grüne Seite - finden Sie auch an vielen anderen Stellen... 

Foto: Anja Lesle 
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Das bin ich: 

Michael Lühn (45 J.) 

verheiratet, 2 Kinder 

in Grundschule und 

Zukunftskindergarten  

wohnhaft in Kölln-Reisiek seit 2011.  

Ich arbeite als Hochschullehrer für Betriebswirt-

schaftslehre an einer privaten Fachhochschule in 

Elmshorn.  

Als Vorsitzender des Wegeausschusses liegt ein  

Fokus meiner kommunalpolitischen Arbeit in der  

Verbesserung der Verkehrssituation in der           

Gemeinde. Aus Gründen des Klimaschutzes ist der 

Ausbau der ÖPNV-Anbindung an den Elmshorner 

Bahnhof sowie die Stärkung des Radverkehrs aus 

meiner Sicht sehr wichtige Themen, die wir in der 

Gemeinde vorantreiben sollten.  

Daneben liegt mir die Sicherstellung einer             

bedarfsgerechten Infrastruktur für Familien mit 

Kindern (Schule, Kita, Freizeitmöglichkeiten) aber 

auch für andere Gruppen (bspw. Senioren)          

besonders am Herzen. In diesen Bereichen möchte 

ich mich für Lösungen einsetzen, die unter Berück-

sichtigung der finanziellen Verhältnisse der          

Gemeinde umgesetzt werden können. 

E-Mail: michael.luehn@gmail.com  

Wittenberger Straße, „Deutsches Eck“ (Krückau / 

Offenau) und Abfluss „Ententeich“ (von oben) 



„Immer was los“ im Wegeausschuss 

Sanierung der Kanalisation in der Straße 

Köllner Chaussee startet 2022 

Seit 2019 lässt die Gemeinde Kölln-Reisiek ab-

schnittsweise die Schmutzwasserkanalisation mit 

einer sogenannten Kamerabefahrung überprüfen. 

In insgesamt sechs Abschnitten werden bis 2024 

alle Kanalisationen kontrolliert. Die Grundlage 

bildet die Selbstüberwachungsverordnung, die in 

regelmäßigen Abständen eine Dichtigkeits-

kontrolle vorschreibt. Die bei der Inspektion     

erstellten Bilder werden von einem Ingenieurbüro 

ausgewertet und wenn notwendig, ein                

Sanierungskonzept erstellt.  

Den Anfang machte im Jahr 2019 die Köllner 

Chaussee, in der nicht nur die Schmutzwasserka-

nalisation, sondern auch die Niederschlagswasser-

kanalisation inspiziert wurde. Das entsprechende 

Sanierungskonzept wurde im Jahr 2021 dem 

Wegeausschuss vorgestellt. Es beinhaltet           

Sanierungen in offener und geschlossener       

Bauweise.  

Auf Empfehlung des Wegeausschusses hat die 

Gemeindevertretung beschlossen, in diesem Jahr 

mit der Sanierung in offener Bauweise zu          

beginnen. Es ist folglich ab dem Sommer auf der 

Köllner Chaussee mit kurzzeitigen Verkehrsbehin-

derungen mit einseitigen Sperrungen zu rechnen.  

Für diese Maßnahme ist im Haushalt 2022 der 

Gemeinde 60.000 € bereitgestellt worden. Sofern 

es sich um Maßnahmen an der Schmutzwasser-

kanalisation handelt, fließen die Kosten in         

Gebührenkalkulation ein.  

Insgesamt sieht der Sanierungsplan allein für    

Kanalisation in der Köllner Chaussee Kosten von 

über 400.000 € vor, die in den kommenden     

Jahren durch die Gemeinde bzw. die Gebühren-

zahler finanziert werden müssen. 

 

Sanierung der Straße Altenmühlen  

verzögert sich 

Eigentlich sollte es schon im Sommer 2021         

losgehen: Ein Sanierungskonzept für die Straße 

Altenmühlen, welches die Beseitigung der      

Wurzelsprengungen im Asphalt bei               

gleichzeitigem Erhalt der außergewöhnlichen    

Lindenallee vorsah, war erstellt worden. Der     

Gemeindevertretung war klar, dass diese            

Sanierung nicht kostengünstig werden wird.      

Insgesamt 70.000 € wurden im Haushalt             

bereitgestellt.  

Da jedoch die Tiefbau-Unternehmen in der Region 

volle Auftragsbücher hatten,  konnte in einer    

ersten Ausschreibung im Frühjahr 2021 kein     

Unternehmen gefunden werden, welches zu 

vertretbaren Kosten den Auftrag abgewickelt 

hätte. Im Januar 2022 wurden die Arbeiten      

wieder ausgeschrieben - mit dem gleichen        

Ergebnis. Die Gemeinde wird sich nun nochmals 

mit dem beauftragten Ingenieurbüro zusammen-

setzen, um eine Lösung für die notwendige        

Sanierung zu finden.  

 



Finanzausschuss 

im Umwelt- sowie Finanzausschuss. Im CDU-

Ortsverband bin ich seit vielen Jahren aktiv im    

Vorstand tätig und im Jahr 2021 als stellvertre-

tende Vorsitzende wiedergewählt worden.  

Mich interessiert Ihre Meinung; haben Sie           

Anregungen oder Fragen, nehmen Sie gerne    

Kontakt mit mir auf:  

per E-Mail ines.perrey@gmx.de                            

oder telefonisch unter 43 83 85 

 

 

 

 

 

 

 

Das macht der Finanzausschuss 

Eigentlich lautet der korrekte Name Finanz- und 

Verwaltungsausschuss. Es ist der einzige unserer 

Ausschüsse, der ausschließlich mit Gemeinderats-

mitgliedern besetzt ist. Neben der Aufstellung 

des Haushalts und dessen Überwachung im   

Verlauf des Jahres wird der Finanzausschuss bei 

wichtigen Vertragsangelegenheiten eingebunden 

und steht in engstem Kontakt zur Amtsver-

waltung. Ulrich Schley ist stellvertretender     

Vorsitzender dieses Ausschusses. 

 

 

Das bin ich: 

Ines Perrey           

(geb. Konetzny) 

Ich bin in Elmshorn 

geboren, lebe aber 

fast mein ganzes Leben lang in unserer schönen 

Gemeinde Kölln-Reisiek. 

Das Ehrenamt im Allgemeinen hatte in unserer   

Familie stets einen hohen Stellenwert. Ich habe 

mich bereits in jungen Jahren für die Politik interes-

siert und engagiere mich seit dieser Zeit für unsere 

Gemeinde. Es macht mir Spaß, mit Ihnen - den   

Bürgerinnen und Bürgern Kölln-Reisieks - aktiv die 

Entwicklung der Gemeinde mitzugestalten.  

Ich setze mich besonders in den Bereichen der   

Umwelt- und Finanzpolitik ein. Des Weiteren liegt 

mir auch die Familienpolitik, und damit einherge-

hend ein bedarfsgerechtes Angebot an Kita- und 

Grundschulplätzen, am Herzen.  

Ein aktives und lebendiges Gemeindeleben, die 

Schonung und Nachhaltigkeit der Umwelt und die 

sachgerechte Verwendung der vorhandenen       

Finanzmittel sind weitere Bausteine meines          

politischen Handelns. Mit diesen Schwerpunkten 

verfolge ich das Ziel, für alle Generationen in unse-

rer Gemeinde die bereits hohe Lebensqualität    

stetig weiterzuentwickeln.  

Ich bin verheiratet und Mutter von 3 erwachsenen 

Kindern. Nach meiner kaufmännischen Ausbildung 

und mehrjährigen Berufserfahrung arbeite ich seit 

Beendigung der Kindererziehungszeiten im     

öffentlichen Dienst. Ich bin seit 1992 als Mitglied 

der CDU in unserer Gemeinde politisch aktiv,       

zunächst als bürgerschaftliches Mitglied in            

verschiedenen Ausschüssen und anschließend seit 

vielen Jahren als Gemeindevertreterin im             

Gemeinderat.   

Aktuell bin ich seit der Kommunalwahl im Jahr 2018 

neben meiner Gemeinderatstätigkeit auch Mitglied 

Das bin ich: 

Ulrich Schley  

Seit ca. 40 Jahren 

bin ich in der     

Gemeindepolitik 

tätig. Heute, wie schon zu Beginn meines politi-

schen Engagements, ist mir wichtig, mich für die 

vielseitigen Interessen der Bewohnerinnen und 

Bewohner meines Heimatdorfes einzusetzen. 

Was 1982 galt, gilt auch noch heute: Die Kölln-

Reisieker Politik braucht dringend mehr engagier-

te Mitbürgerinnen und Mitbürger mit frischen 

Ideen, die ihre eigene Zukunft in die Hand     

nehmen wollen. Für die Gemeinde wird es z.B. 

höchste Zeit, dass eine Umgehungstraße  den 

Verkehr auf der Köllner Chaussee entlastet. 

In der Tätigkeit als ehemaliger Vorsitzender des  

Sozialausschusses konnte ich mich für die sozia-

mailto:ines.perrey@gmx.de


Bau- und Planungsausschuss / Mischgebiet B 20 

Das macht der Bauausschuss 

Der Bau-und Planungsausschuss setzt sich aus 7 Mitgliedern 

zusammen, davon maximal 3 Bürgerinnen und Bürger, die 

nicht der Gemeindevertretung angehören müssen. 

Für die CDU sind Ulrich Schley (stellvertretender Vor-

sitzender), Björn Scholz und Peter Schlüter im Ausschuss. 

Aufgabengebiete:  

 Bau- und Planungsangelegenheiten 

 Erschließungsangelegenheiten 

 Erteilung und Versagung der gemeindlichen Einver-

nehmens nach §36 Baugesetzbuch (BauGB) und nach      

§76 Abs. 5 Landesbauordnung (LBO).  

 

len Belange einsetzten und als ehemaliger Bauaus-

schussvorsitzender konnte ich die energetische   

Sanierung des Gemeindehauses und der Bücherei 

mit betreuen und gestalten. In meiner Tätigkeit als 

stellvertretender Bauausschussvorsitzender und 

Vorsitzender des Finanzausschusses waren und sind 

meine Schwerpunktthemen: Erweiterung der 

Grundschule und der „betreuenden Grundschule“. 

Das „Generationsübergreifende Bildungszentrum“ 

habe ich angeschoben und umsetzen dürfen. Hier 

wurden neue Räume für unsere Kinder und unsere 

Vereine und Verbände geschaffen. Die Integration 

von Neubürgern sowie Jugendlichen und Senioren 

können jetzt schneller umgesetzt werden. 

Ich interessiere mich besonders für Finanzpolitik, 

sowie die Bereiche Grundschule und Kindergarten. 

Zu meiner Person: 

 Ich bin seit 2008 1. stellvertretender           

Bürgermeister unserer Gemeinde 

 Vorsitzender des Finanzausschusses  

 sowie CDU-Fraktions-vorsitzender 

 Mitglied des Amtsausschusses vom              

Amt Elmshorn-Land 

So können Sie mich gerne erreichen: 

 Toschlag 6, 25337 Kölln-Reisiek 

 Schley-koelln-reisiek@t-onlinde.de 

„Auweg“ (B 20) 

Kölln-Reisiek hat eine neue Straße. Im 

„Auweg“ (Mischgebiet vom BP 20) sind sogar 

schon die Hausnummern vergeben (siehe Skizze).  

Wer sich das Ganze einmal anschaut, kann die 

neue Straße im Rohbau schon erkennen. 

Das entstehende Mischgebiet ist durch ein gleich-

rangiges Nebeneinander von Wohnen und nicht 

wesentlich störenden Gewerbebetrieben ge-

kennzeichnet. Der § 6 BauNVO - Mischgebiet - MI 

schreibt vor, dass diese beiden Nutzungsarten  

sich in einem erkennbaren quantitativen und 

qualitativen Gleichgewicht befinden müssen, was  

allerdings nicht bedeutet, dass sich beide zu    

genau oder annähernd gleichen Teilen im Gebiet 

finden müssen. Es darf lediglich keine Nutzungs-

art ein deutliches Übergewicht erlangen. 

Ende dieses Jahres werden die ersten Nutzer   

bestimmt schon einziehen können.  

 



Bauvorhaben Kita „Blühwiese“ 

„Wir brauchen mehr KiTa-Plätze“  

Das hören wir überall. Die Gesellschaft befindet 

sich in einem stetigen Wandel. Deshalb haben 

sich die politischen Parteien im Gemeinderat ein-

stimmig für den Bau einer neuen KiTa schon im 

Jahr 2020 entschieden. Als Standort wurde die im 

gemeindlichen Besitz befindliche Fläche am      

Gemeindezentrum gefunden (siehe Skizze).     

Damit würde die Gemeinde über einen weiteren 

Standort verfügen. Die bestehenden Kindergärten 

„Krückaupark“ in Elmshorn sowie der „Zukunfts-

kindergarten“ in Kölln-Reisiek verfügen zusam-

men über 125 Plätze (110 Elementar- und 15  

Krippenplätze). Die CDU hat für den Neubau der 

KiTa-„Blühwiese“ ein Eckpunktepapier entwickelt. 

Das Planungsbüro, welches den Bau der KiTa   

entwickeln und begleiten soll, hat ein erstes    

Vorplanungspapier vorgelegt.  

Eckpunkte der CDU 

1. Die CDU ist für eine rechtzeitige Beteiligung der 

Anwohner. Hier geht es um die Verkehrsführung 

zur KiTa; für die Eltern der Kindergartenkinder, 

das Personal sowie für Versorgungs- und 

Rettungsfahrzeuge. 

2. Wir wollen die Planung des Kindergar-

tens rechtzeitig mit dem zukünftigen     

Betriebsträger der Einrichtung um pädago-

gische und architektonische bauliche     

Aspekte zu verzahnen. Der zukünftige   

Betreiber des Kindergartens muss seine 

Konzepte einbringen und umsetzen      

können.  

3. Es muss eine Gesamtplanung erstellt 

werden, dazu gehören die benötigten 

Parkplätze für Mitarbeiterinnen und     

Mitarbeiter. Die Anfahrt zur KiTa muss  

geregelt werden. Eltern bringen ihre      

Kinder mit dem Auto, mit dem Fahrrad 

oder zu Fuß zur KiTa. Hierfür werden Stell-

plätze für Fahrräder und Autos benötigt. 

4. Lärmschutzmaßnahmen müssen mit ein-

geplant werden. 

5. Welche Räume werden benötigt? Muss ein   

Essensraum gebaut werden? Oder findet die  

Verpflegung in den Betreuungsräumen statt? Hier 

wird das Konzept des späteren Betreibers eine 

wichtige Rolle spielen. 

6. Dass Barrierefreiheit berücksichtigt wird, sollte  

selbstverständlich sein. 

7. Ein nachhaltiges Gebäude muss entstehen 

(ökologische Standards berücksichtigen). 

8. Photovoltaik auf dem Dach des Gebäudes    

bauen. Die KiTa muss sich selbst versorgen. 

9. Der Kinderspielplatz sollte ein naturbelassenes 

Außengelände / Spielplatz sein. 

Für den Bau der KiTa sowie seiner Neben-

gebäude, Parkplätze und Anfahrtsstraßen muss 

eine verbindliche Kostenschätzung erstellt       

werden. Die Gemeinde kann nur dann eine      

verlässliche Finanzierung des Projektes erstellen. 

Fördermittel des Kreises, des Landes und des   

Bundes können nur so beantragt werden. 

Die Eckpunkte können sie einsehen unter: 

www.cdu-koelln-reisiek.de 

 

 



Das macht der Bildungsausschuss 

Im Bildungsausschuss stellt die CDU Kölln-Reisiek 

derzeit 3 von 7 Mitglieder. Björn Scholz ist der 

stellvertretende Vorsitzende. 

Neben den unregelmäßig (nach Bedarf) stattfin-

denden Sitzungen gibt es eine Reihe weiterer   

Termine zwecks Absprachen mit Bildungsträgern, 

Kooperationspartnern, Schul- und Kita-Leitungen 

oder - wie des Öfteren in letzter Zeit - Bauplanern, 

Architekten, Baufirmen oder dem Kreis Pinne-

berg. Als unbezahlbar erweist sich hierbei die sehr 

gute Zusammenarbeit mit der Amtsverwaltung 

und das große Engagement der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter dort. 

Im Jahr 2021 haben wir in unzähligen, jeweils 

mehrere Stunden andauernden (Video-)

Konferenzen mit dem Kita-Träger über einen   

neuen Vertrag auf der Grundlage des neuen Kita-

gesetzes verhandelt. Dieses ist nach wie vor ein 

mühsamer Prozess, da hier verschiedenste        

Interessen unter einen Hut gebracht werden   

müssen. Für die Eltern könnte sich dieses vor   

allem sichtbar in den Verpflegungsbeiträgen     

auswirken. Ein neuer Vertrag wird nötig, da sich 

mit der Umsetzung des neuen Kita-Gesetzes vor 

rund 2 Jahren einige Vorgaben, Standards und 

Verfahren geändert haben. Bisher gibt es neben 

vielen gemeinsam erarbeiteten und abgestimm-

ten Punkten, noch 2-3 offene, nicht unwichtige 

Punkte zu klären. Wir bleiben da aber - auch über 

den regelmäßig stattfindenden Beirat - dran und 

müssen uns unbedingt einmal bei der Elternver-

tretung für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Bildungsausschuss 

Foto: Birte Glißmann

Das bin ich: 

Björn Scholz (47 J.) 

verheiratet, 3 Kinder 

in Grundschule und 

Zukunftskindergarten  

aufgewachsen in Kölln-Reisiek (1975-1998) 

Lehrer an einer Grund- und Gemeinschaftsschule, 

Kreisfachberater für Berufliche Orientierung,     

Masterstudium „Schulmanagement“ 

Ich möchte mich mit Zeit und Rat und Tat für die 

Belange unserer Gemeinde einsetzen, weil ich hier 

auch selber gerne lebe und die Gemeinschaft als 

sehr wertvoll empfinde und dies erhalten möchte. 

Nicht nur aufgrund meines Berufes sind mir Bildung 

und Sport zwei wichtige Themenbereiche für die 

ich mich engagiere. Die Kombination aus Bildungs-

ausschuss, Bauausschuss und Finanzausschuss ist 

dabei durchaus hilfreich. Als Religionspädagoge bin 

ich auch an einer engeren Einbindung der Kirchen   

in unsere Gemeinschaft interessiert. Weitere     

Themenschwerpunkte und Interessen sind die    

Verkehrssituation in unserer Gemeinde sowie der 

Erhalt und Schutz unserer Umwelt und Natur. 

Ich liebe es, mich mit den Menschen in meiner  

Umgebung auszutauschen. Nur so kann ich auch 

andere Meinungen und Ideen berücksichtigen und 

zusammenbringen. Dabei helfen natürlich Events, 

die leider zurzeit nicht stattfinden können, aber 

auch das persönliche Gespräch „auf der Straße“.   

Tel. (mit AB): 469 30 30 b.scholz@cduplus.de 

Ich bin auch in den sozialen Medien zu finden. 



Bundestagswahl 2021 Raumlufttechnische Anlagen / Schulhof 

Gut gerüstet für nächste Corona-Welle?! 

Als sich unsere Fraktion und auch der Schuleltern-

beirat im Juni 2021 mit den Fördermöglichkeiten 

für festinstallierte Luftfilteranlagen beschäftigten 

und dieses auch im Bau- und im Finanzausschuss 

einbrachten, ahnten wir nicht, welchen massiven 

Widerständen von Seiten der SPD-Fraktion wir 

uns ausgesetzt sehen würden.  

Natürlich, es handelte sich trotz 80%-iger Förder-

möglichkeiten bei Beschaffung und Einbau noch 

um eine mittlere 5-stellige Investitionssumme; 

aber für unsere Kinder sollte uns es dies doch 

wert sein. Und natürlich gab es auch Fragen zu 

klären, die den alltäglichen Betrieb und mögliche 

Störungen des Schulbetriebes betreffen könnten. 

Es wurden Stimmen laut, die eine Sinnhaftigkeit 

dieser Anlagen bezweifelten, da Corona ja schon 

im Frühjahr 2021 überstanden gewesen sei, und 

die den Eltern und auch der CDU-Fraktion eine 

übersteigerte Ängstlichkeit vorwarfen.  

Vorgebracht wurden „Befürchtungen“, die         

Anlagen wären zu laut und würden zu viel Platz 

einnehmen. Außerdem kenne man niemanden, 

der solche Anlagen eingebaut oder ebenfalls be-

antragt hätte. Letztendlich konnten sich diese 

Stimmen in Ausschüssen und Gemeinderat nicht 

durchsetzen. Nach einem verlängerten Ausschrei-

bungsverfahren sollen die Anlagen nun möglichst 

bald eingebaut werden. Allerdings kommt als 

nächstes erst einmal ein Statiker, der den geplan-

ten Einbau überprüfen wird. 

Der Bundesgesundheitsminister warnte zuletzt 

bereits  wiederholt vor den Gefahren neuer 

Corona-Varianten im Herbst 2022 - besonders für 

die vielen noch ungeimpften Grundschulkinder. 

Wir freuen uns, dieser Gefährdung vermutlich 

besser gerüstet entgegentreten zu können. 

Und wenn Corona einmal vorbei ist, sorgen diese 

Anlagen noch für bessere Luft und bringen laut 

Planungsbüro energetische (finanzielle) Vorteile. 

Schulhoferweiterung nimmt Form an 

Was lange währt, wird auch irgendwann. Und so 

lange hat es auch gar nicht gedauert. Die neuen 

Spielgeräte sind bereits aufgebaut, die Fläche hin-

ter der Schule ist eingezäunt und inklusive Wall 

begrünt. Sobald das Wetter die Fläche abgetrock-

net hat, wird der Fallschutz um die Geräte aufge-

bracht. Zusätzlich werden noch das vom Schulver-

ein gesponserte Trampolin eingebaut und das 

Klettergerüst von vorne nach hinten versetzt  

 

 

 

 



Schulverein / Kölln-Reisiek leuchtet 

Ein kleiner weihnachtlicher Rückblick... 

Mit unserer erneuten Aktion „Kölln-Reisiek  

leuchtet“ haben wir wieder dazu aufgerufen,  

Häuser, Wohnungen und Gärten hübsch zu 

schmücken und uns gegenseitig eine Freude in 

der dunklen Zeit zu machen. In diesem Zusam-

menhang gab es viele Bilder dieser Beleuchtung, 

die wir in den sozialen Medien veröffentlichen 

durften. Hinter konnte sogar noch über die 

schönsten Bilder online abgestimmt werden. Hier 

nun noch einmal - trotz des begonnenen Frühlings 

die drei Gewinnerbilder: meiste Klicks ohne CDU-

Mitgliedschaft: Alexandra Carstens; meiste Klicks 

mit CDU-Mitgliedschaft: Marc Hartmann; meiste 

Klicks überhaupt: Fensterfront (Rückseite) der  

Lutherkirche in Elmshorn („unserer“ Kirchen-

gemeinde für Kölln-Reisiek). [v.l.n.r.] 

Neues vom Schulverein 

Auch der Schulverein konnte aufgrund der 

Corona-Bedingungen in diesem Schuljahr bisher 

nur      eingeschränkt arbeiten. Feste und Veran-

staltungen, an denen neue Einnahmen akquiriert 

werden, mussten ausfallen. Trotzdem konnte der 

Schulverein die Schule und deren Schüler zum  

Beispiel bei der Erweiterung der Schulbücherei 

mit der Anschaffung von Büchern und einem neu-

en Sofa unterstützen. Für den Musikraum wurde 

eine neue Musikanlage gekauft. Ein Trampolin 

für die Schulhoferweiterung wird bei einer          

längeren Trockenperiode aufgebaut und kann 

dann von den Kindern ebenfalls genutzt werden. 

Das Nimmerland-Theater konnte im Herbst seine 

Aufführung zeigen. 

Am 13.12.2021 wurde durch den Schulverein    

eine kleine kulturelle Überra-

schung für die Kinder organi-

siert. Akrobaten vom Koffer-

zirkus kamen als Weih-

nachtswichtel in die Klassen 

und zeigten eine kleine 

Showeinlage. Ziel war es, die 

Kinder in diesen Zeiten ein 

bisschen aufzuheitern. 

Am 24.03.2022 findet die Jahreshauptversamm-

lung statt. Für dieses weitere Jahr hoffen wie auf 

einen Kauf- und Tauschmarkt im Herbst im    

neuen Bildungszentrum. Wir werden weitere   

Anschaffungen tätigen, aber insbesondere auf 

die Unterstützung von kulturellen Angeboten  

unseren Ausgabenschwerpunkt legen. 

Euer Schulverein 

 



 

Unsere Direktkandidatin zur Landtagswahl 

 

 



Zu guter Letzt /  Termine 

Was „läuft“ noch in 2022…? 

Die Planungen für das Jahr 2022 laufen langsam an. Doch wir müssen weiterhin sehen, was in welchem 

Umfang wann stattfinden kann. Hier aber der aktuelle Planungsstand: 
 

02.04.2022  Tür-zu-Tür-Gespräche mit Birte Glißmann, in ausgewählten Straßenzügen* 

17.04.2022  Osterfeuer für die Familie auf dem Uhlenhoff 

18.04.2022  Osteraktion für Kinder (Familien), s. Einladung in dieser Zeitung 

20.04.2022  Blutspende-Aktion des DRK in der Mehrzweckhalle 

30.04.2022  Wahlstand bei Bäckerei Rohwer 

30.04.2022  Tür-zu-Tür-Gespräche mit Birte Glißmann, in ausgewählten Straßenzügen* 

   * (gerne nehmen wir auch Straßenwünsche entgegen - ob wir Sie spontan besuchen  
    kommen, müssen wir tagesaktuell planen) 

30.04.2022  Saison-Angrillen am Gemeindezentrum mit Landtagskandidatin Birte Glißmann 

07.05.2022  Wahlstand bei Bäckerei Rohwer 

08.05.2022  Landtagswahl (im Wahllokal (Schule / Gemeindezentrum) oder per Briefwahl) 

15.05.2022  Einweihung Generationsübergreifendes Bildungszentrum / Tag des Sports ??? 

21.05.2022  Schützenfest 

30.05.-19.06.2022 Stadtradeln  

24.06.-27.06.2022 Dorffest 

21.08.2022  Dorfflohmarkt 
 

Bitte passt auf euch auf und bleibt gesund!  Eure CDU Kölln-Reisiek 

* Der neueste Vandalismus-Schaden an der 

Grundschule wurde behoben und hat die          

Gemeinde rund 8.000 € gekostet - Geld, das wir 

an anderer Stelle nicht ausgeben können...  

* Das Gartencenter Rostock / Belandris und die 

Baumschule Schrader haben vor Weihnachten 

4.850 Weihnachtsbäume verkauft, von denen je 

1€ an die Gemeinde gespendet werden sollte. 

Aufgerundet erhalten wir nun 5.000€ zur Anpflan-

zung von Bäumen auf dem erweiterten Schulhof! 

Vielen, lieben Dank! Wir freuen uns sehr darüber. 

*  Aus dem Digitalpakt wurden der Grundschule 

nun Accesspoints und deren Anschlüsse für das       

W-LAN-Netz zugesagt. 
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Die Opfer der Flutkatastrophe 2021 benötigen             

weiterhin Unterstützung, ebenso die vielen aus der 

Ukraine geflüchteten Menschen. 

Spendenkonto 

DE62 3702 0500 0000 1020 30 

Stichwort 

„Hochwasser Deutschland“ 

oder       „Nothilfe Ukraine“ 
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